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Die Geschichte vom Walter Puck und seinen neun Brüdern
(Kinder, ausschneiden, das gibt ein Bilderbüchlein)

Oh Toblerone
Das ist nicht ohne,

Dachte Puck Walter der Kleine,
Und mauste sich eine.

Aber Walter Pucks Brüderchen
Sind schlaue Lüderchen,

Und rechnen in Eile:
Zehn Brüder, zehn Teile.

Der erste, Puck Mückli,
Hat schon sein Stückli,

Und der zweite, Puck Klat,
Ist an der Tat.

Mit leisem Schritte
Naht Wurzel, der dritte,

Worauf Fix, der Vierte,
Die Sache probierte.

Dann kam Heinzel gesprungen,
Auch ihm ist's gelungen,

Und alsdann Puck Piff,
Ein Sprung, ein Griff,

Auch Rnup naht verstohlen,
Sein Stücklein zu holen,

Was Purzel, der achte,
Ebenfalls machte.

Auch der neunte, Puck Pick,
Macht knapp noch sein Glück,

Dann ist ein Verdacht
In Walter erwacht!

Er wendet sich stumm
und zornentbrannt um,

Wie Fürchten, o Wehe,
Dass etwas geschehe

Wir sind begierig wie es weiter geht Man sagt, dass es im nächsten Nebelspalter" steht.
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Arrow^Ol
das feine

Rasier- Öl
Vor dem Rafieren die Haut mit Arrow-Ol
eingerieben, macht Haut und Barthaare weich,
sodag das Meiler leichte Arbeit hat, die Haut
nichtverlebt wird und eine raubereOberfläche
entlieht. Man rafiert fchneller und fchont die
Klingen. Verlangen Sie unverbindlich Gratis-
mufter durch Bahnpollfach 10289, Zürich.
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Generalvertretung :

Import A.G. Luzern.

Moderne Herren-Hüte

Besichtigen Sie bitte
unsere Schaufenster

HAUS GEGRÜNDET iS67

F. Böttcher SI C2 Zürich
Limmatquai 2 4 und 38 J 332

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Oie (?eseniente vorn Walter ?uà und seinen neun krüdern
(Xincler, ausscrineiclsn, àss AÍKr ein Dilàsrbûcrilein)

OK! roblsrons
Dss Ì8t nicnt onne,

IDgcnts ?uâ Wsltsr àsr Kleine,
Ilnà rniznsis 8Ìà sins.

^dsr Wslter ?uà örüäsrcnsn
Sincl scnlsus kuàsrcusn,

Iinci rsclrnsn in kils:
Xsnn krûclsr, xsnn ^srls.

I)sr sr8ts, ?uâ IVlûâli,
kigt 8LN0N 8kin Stuàli,
Ilncl 661° xwsits, puck Klst,
l8i s n clsr ^gt.

IVlit IsÌ8srn Scnritts
tXsnt Wur^sl, âsr 6ritts,

Worsuk l?ix, âsr Visits,
Ois Sscns nrvoisrts.

DâNN lcsrn ì^IsinXSl AS8vrUNASN,
^uà inrn Ì8î'8 AsluNASN,

Ilnà àcìsnn ?uâ ?it?,
kin Sprung sin (zrilî,

^uck Xnuv nsnt vsrsìonlsn,
8sin Stûàlsin xu nvlsn,

Wss purxsl, cisr sclrts,
Kvsn5»1l8 inscrits.

/Vucn clsr nsunts, l'uclv t?iâ,
iVlscnc. knsvv nocn 8sin <?iûà,

Osnn isi. sin VsräiZclit
In Wiàsr srwslnl!

vvsnclst 8Ìcn 8tuinin
uncì ^ornsntoimnnt uni,

Wis Kui(lu<>>i. >> ^Vl'Iis,
Oc>88 StWci8 AS8<?Il^Iu^

Wir sinä be AI eri A ^ i e es weiter AS b r IVl ci n s ci Ai, clcìss es irn nàclisien iX sbels^cilìsr" sìsbi.

Vor clem kîslìeren clie Usut mit ^rrovv-OI ein-
gerieben, mscnt ttsut uncl ksrtnasre weicb,
soâsiz cias iVleNer leickte Arbeit nst, clie Nsut
nicntverletzt wirci uncl eine tsubereOberuscme
entlìent. iVtsn raliert lcnneller uncl tcnont 6ie
Klingen. Verlangen Sie unverbindlich» (Zrstis-
màr ckurcn ksbnpolikâcm 10289, ^iiricri.
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Is IVIittsx-
unâ Abendessen

kr. 2. unâ 2.80.

Usus und I-oksIitst riia»vl> i«o> il
eine Sebensvurciixiieit 8pe-isiveins

5KIk50. IVNZISriZK 272 «Unebner Si

isusen >

(Zenerslveriretunx :

Importas. I»llZ!«rn.

un»e?re Lc /, o u/<? n ^ / si-

k.vôàker D Surick

Nekmen Sie bitte bei Bestell linken immer sut à I^ebelspslter" öe^uZ!
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